
 
95. Jahrgang 

August 2021   

September 2021 

 

Suchet der Stadt 

Bestes und betet für 

sie zum HERREN.  

                      (Jer 29,7) 

 

  

 

 

 

 

      Sucht der Stadt                      

     Bestes und betet für                     

     sie zum HErrn. 

                       (Jer 29,7)  

Neige, Herr,          

dein Ohr und höre! 

Öffne, Herr, deine 

Augen und sieh her!            
                    2. Könige 19,6  

Foto: Bianka Bauer 
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Monatsspruch für August: Neige, Herr, dein Ohr und höre!                                

Öffne, Herr, deine Augen und sieh her! 2. Könige 19,6  

Liebe Leserinnen und Leser, 

um die Zivilcourage ist es in unseren Tagen nach 

meinem Eindruck eher still geworden. Zwar lässt 

sich manche Klage über die zunehmende Gewalt-

bereitschaft mancher Jugendlicher vernehmen. 

Und diskutiert wird auch über eine zunehmende 

Radikalisierung in verschiedenen gesellschaft-

lichen Strömungen. Dennoch aber wird tat-    

kräftiges Handeln oder gar ein beherztes        

Eingreifen eher selten gelobt, wenn nicht gerade 

Natur-katastrophen die Aufmerksamkeit auf sich 

ziehen. 

Gleichwohl bleibt es die Aufgabe gerade auch 

von Christenleuten, mit wachem Verstand den 

Alltag zu gestalten und geistesgegenwärtig mit 

allen Sinnen am Leben der Mitmenschen teilzu-

nehmen. Nicht immer lässt sich dadurch Leid  

abwenden. Und manchmal bleibt dann als     

Ausweg auch nur noch, sich mit den eigenen   

Klagen an Gott zu wenden. Deshalb möchte ich 

an dieser Stelle die Gebetsworte des Königs His-

kia aus dem Monatsspruch nicht diskutieren. 

Wohl aber möchte ich ihnen ein Gebet zur Seite 

stelle, das ich selbst liebgewonnen habe: 

Höre, Gott: Die Not vieler Menschen ist groß und 

die anderen, denen es gut geht, haben oft kein Ohr 

für sie. 

Darum höre du, Gott, die stillen Klagen der     

Menschen, die Angst um ihr Leben haben, weil 

Krankheiten sie quälen. 

Höre, Gott, die verzweifelten Rufe derer, die    

Hunger und Durst leiden und keine Heimat haben. 

Höre, Gott, die wortlose Trauer derer, die         

Menschen verloren haben, die sie liebten. 

Höre, Gott, die ohnmächtige Wut derer, denen  

Unrecht getan wurde. 

Höre, wo Menschen verstummt sind, weil sie      

resignierten, höre die lautlose Scham der            

Schuldigen und den stummen Protest derer, die 

sich vom Schicksal vernachlässigt und bestraft 

fühlen. 

Höre, Gott, und tröste. Gedenke deiner Liebe und 

deines Erbarmens und bleibe uns gnädig. 

Herzlich grüßt Sie  

 

Ihr Pfarrer Klaus Göpfert 

Andacht zum Gießen 

An den Sonntagabenden um 18:00 Uhr im August und September               

(mit Ausnahme des 19. September) wird es kurze Andachten in der         

Friedhofskirche geben. Wenn Sie also zum Gießen am Friedhof sind oder ein 

Grab besuchen, schauen Sie doch herein. Länger als 10 Minuten wird die 

Andacht nicht dauern – und ein bißchen Wasser brauchen auch unsere       

Seelen. 
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Unter diesem Motto aus dem 37. Psalm stand die 

diesjährige „offene Kirche“ anlässlich des zum 

zweiten Mal „speziellen“ Brunnenfestes. Als 

„Neuling“ war ich schon sehr gespannt; was mir 

im Vorfeld erzählt worden war, hatte Geschmack 

gemacht. 

Und ich wurde nicht enttäuscht: mit viel Liebe 

zum Detail und großem zeitlichen Aufwand   

wurden die Stationen in der Kirche gestaltet. Eine 

theologisch stimmige Gesamtkonzeption, die  

viele Sinne ansprach, verwandelte die an sich 

schon freundliche und offene Stadtkirche in ein 

lebendiges Zeugnis der Hoffnung, die unser Glau-

be in sich trägt.  

Trotz der coronabedingten Beschränkungen fan-

den weit mehr als 500 Menschen in die Kirche. 

Die Kirchengemeinde hat in der „Offenen Kirche“ 

– für mich ohne jeden Zweifel – einen großen 

Schatz: innerhalb zweier Tage werden viele Men-

schen in der Tiefe ihres Lebens angesprochen, 

können wertvolle Impulse mitnehmen, und – 

kommen immer wieder zurück, wie viele berichtet 

haben. Zusammen mit der lebendigen 

„Atempause“ am Sonntag Vormittag, die allen 

Wetterzweifeln trotzte, ergab sich ein im besten 

Sinne missionarisches Wochenende: nicht      

aufdringlich, sondern respektvoll offen und     

einladend. Hoffnung machend eben... 

 

Hans-Christian Neiber 

Hoffe auf Gott und bleibe auf seinem Weg – Offene Kirche 2021 

Garage zu vermieten 

Die Kirchengemeinde vermietet ab sofort eine 

Garage neben dem Haus Hornschuchstraße 56A. 

Wenn Sie interessiert sind, wenden Sie sich bitte 

ans Pfarramt (09232 / 6181). 

Brunnenfest 

Wir danken dem Ehepaar Kammerer-Baum sehr 

herzlich dafür, daß sie in diesem Jahr den       

Friedensbrunnen neben dem Dekanatsgebäude 

zum Brunnenfest geschmückt haben. Leider war 

die Arbeit im großen Kreis nicht möglich gewe-

sen, wir freuen uns, daß der 

Brunnen trotz allem dank ihres 

Einsatzes so schön geschmückt 

war. 

Unser Dank gilt auch allen, die 

Blumen aus ihren Gärten      

gespendet haben. 

Wünsche und Anträge 

Der Kirchenvorstand befaßt sich in jeder Sitzung 

auch mit Wünschen und Anträgen aus der       

Gemeinde. 

Gerne können Sie Anträge und/oder Wünsche im 

Pfarramt einreichen, sie werden dann bei der 

nächsten Sitzung des Kirchenvorstands           

behandelt. 

  

Foto: KNS 
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Wir beginnen die Mitgliederversammlung mit 

einem gemeinsamen Gottesdienst in der Stadt-

kirche St. Veit und St. Martin und blicken    

dankbar zurück auf 126 Jahre Diakonieverein 

und in der Hoffnung Jesu gestärkt in die        

Zukunft. 

Um 18:30 Uhr beginnt die eigentliche          

Mitgliederversammlung.  

Sie findet je nach den aktuellen Vorgaben in der 

Stadtkirche oder im Großen Saal des Gemeinde-

hauses statt. Ob gemeinsames Essen möglich 

sein wird, können wir leider jetzt noch nicht  

sagen. 

Bitte bringen Sie Ihre FFP2-Maske mit. 

Die Tagesordnung umfaßt folgende Punkte:   

 TOP 1  Begrüßung 

 TOP 2  Protokoll 

 TOP 3  Berichte aus den                        

                         Arbeitsbereichen 

 TOP 4  Kassenbericht für die         

                         Jahre 2018 und 2019 

 TOP 5  Entlastung 

 TOP 6  Neuwahl des Ausschusses 

 TOP 7  Wünsche und Anträge 

 TOP 8  Sonstiges 

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder und 

um Anmeldung im Pfarramt (09232 / 6181; 

pfarramt.wunsiedel@elkb.de) wird gebeten. 

Wünsche und Anträge bitten wir, bis zum       

24. September im Pfarramt einzureichen. 

Wenn Sie an einer Mitarbeit im Ausschuß       

interessiert sind, geben Sie uns bitte Bescheid 

oder wenden Sie sich mit Ihren Fragen an den          

1. Vorsitzenden, Dekan Peter Bauer                       

(09232 / 6181). 

Der Diakonieverein Wunsiedel e. V. ist  Träger 

der Kindertageseinrichtungen Zwergerlbande, 

Maxi-KiTa und Sternenzelt mit Waldgruppen, 

der Diakoniestation Wunsiedel-Thiersheim und 

der Wunsiedler Tafel. Weitere Arbeitsbereiche    

werden derzeit ins Auge gefaßt. 

Wenn Sie die Arbeit des Diakonievereins unter-

stützen wollen, können Sie gerne Mitglied    

werden. Der Jahresbeitrag beträgt 6,00 € oder 

auf Wunsch des Mitglieds auch mehr. 

Beitrittserklärungen liegen im Pfarramt aus, wir 

schicken sie Ihnen auch gerne zu. 

 

Peter Bauer, Dekan 

1. Vorsitzender 

 

Evangelischer 

Diakonieverein 

Wunsiedel e.V. 

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 1. Oktober 2021 

Laßt uns lieben, 

denn Er hat uns zuerst geliebt. 

1Joh 4,19 
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Bläserkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger   

 

 
Unser Posaunenchor bietet ab Mitte September 

Unterricht für Trompete, Posaune, Horn oder   

Tuba an! Angesprochen sind Jugendliche ebenso 

wie Erwachsene. Vielleicht haben Sie früher 

schon einmal in einem Posaunenchor gespielt 

oder ein Blechblasinstrument erlernt – dann sind 

Sie bei uns genau richtig. Aber auch „blutige“ 

Anfänger sind willkommen. Wir bieten gegen  

eine geringe Gebühr Leihinstrumente, der        

Unterricht selbst ist kostenlos. 

Für mich gibt es fast nichts Schöneres, als selber 

in einem Posaunenchor mitzuspielen: der Klang 

trägt mich, ich bin Teil einer musizierenden Ge-

meinschaft, mein Atem fließt… 

 

 

Die Orgel gilt als Königin der Instrumente und ist 

das größte aller Musikinstrumente, das tiefste 

und höchste, das lauteste und leiseste. Seit 2017 

sind Orgelmusik und Orgelbau durch die UNESCO 

als Immaterielles Kulturerbe anerkannt. Allein in 

Deutschland gibt es etwa 50.000 Orgeln. Für das 

Jahr 2021 ist die Orgel von den Landesmusik-

räten zum "Instrument des Jahres" gekürt     

worden. 

Am „Tag der Orgel“, finden in unserer Stadtkirche 

St. Veit Orgelführungen auf der Empore mit KMD 

Reinhold Schelter statt. 

Termin: Sonntag, 12. September 2021                             

um 14 Uhr und 15 Uhr. 

Herzliche Einladung! 

Und: wir machen den Menschen Freude und 

loben unsern Gott!  

Bei Interesse bitte im Pfarramt (09232 / 6181) 

oder direkt bei KMD Reinhold Schelter (09232 /  

600660 oder reinhold.schelter@elkb.de       

melden). 

 

 

 

 

 

 

Orgelführungen in St. Veit 
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Konfirmation 2021 und Jubelkonfirmationen 2020 und 2021 

Konfirmation in Holenbrunn am 4. Juli 2021   Konfirmation in Wunsiedel am 27. Juni 2021 

Goldene Konfirmation 2020 am 4. Juli 2021 Diamantene Konfirmation 2020 am 4. Juli 2021 

Gnaden Konfirmation 2020 am 4. Juli 2021 Eiserne Konfirmation 2020 am 4. Juli 2021 

Bild: Anja Wunderlich 

Bild: Anja Wunderlich 
Bild: Anja Wunderlich 

Bild: Anja Wunderlich Bild: Anja Wunderlich 

Bild: Anja Wunderlich 

Bild: Jörg Gulden 
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 Goldene Konfirmation 2021 am 18. Juli 2021 Diamantene Konfirmation 2021 am 18. Juli 2021 

Eiserne Konfirmation 2021 am 18. Juli 2021 Gnaden Konfirmation 2021 am 18. Juli 2021 

Grundstücksgeschäfte 

Der ASV Wunsiedel hat ein „kirchliches“ Grundstück erworben, darüber wurde auch in der Presse   

berichtet.  Wir möchten darauf hinweisen, daß dieses Grundstück nicht zur Kirchengemeinde        

gehört(e), sondern zur Pfründestiftung, die in München verwaltet wird. Vom Verkaufserlös wird    

wiederum eine entsprechende Fläche angekauft, die Pfründestiftung hat die klare Vorgabe, ihr      

Vermögen zu bewahren. Die Erträge der Pfründestiftung kommen der Pfarrbesoldung in der            

Landeskirche zugute. Unsere Kirchengemeinde erhält also aus dem Verkauf der Fläche keinen         

einzigen Cent. 

Dem ASV Wunsiedel wünschen wir für seine Vorhaben Gottes Segen! 

Bild: Anja Wunderlich 

Bild: Anja Wunderlich Bild: Anja Wunderlich 

Bild: Anja Wunderlich 
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Wir schauen auf bewegte Monate in der        

Jugendarbeit der Evangelischen Jugend Fichtel-

gebirge zurück. Monate wo viel passiert ist –  

nur ANDERS. Viele neue Aktionen und Angebote 

sind entstanden – online - aber ab Mai zum 

Glück auch wieder in Präsenz. Die Gemeinschaft 

war immer da, in Präsenz ist sie näher, wahr-

nehmbarer und realer. Wie heilsam für unsere 

Seelen.  

Wir, das Team der EJ Fichtelgebirge, bedanken 

uns für die zahlreichen Sachspenden, die seit 

Juni auf Ebay-Kleinanzeigen versteigert werden 

können, wobei der Erlös an die EJ Bayern und 

direkt an unser Dekanat geht. (Auch sie können 

gerne stöbern auf unserem Account bei        

Ebay- Kleianzeigen: Evangelische Jugend      

Fichtelgebirge) 

Wir freuen uns, dass sich ein gutes Netzwerk bei 

der „Herzschlagaktion“ gezeigt hat. 15 Gemein-

den/ Einrichtungen haben mitgemacht und ge-

zeigt – Jugendarbeit ist und wichtig und sie 

lebt. 

 

Umso mehr freuen wir uns, dass der altgeliebte 

Kindermitmachzirkus „Peppperoni“ stattfindet 

und wir voller Dank die Zirkuszelte für die Kin-

der unserer Region öffnen dürfen. 

Unter welchen Bedingungen Jugendarbeit im 

Herbst stattfinden kann müssen wir abwarten. 

Auf unserer Website www.ej-fichtelgebirge.de 

werden wir alle aktuellen Angebote             

veröffentlichen. 

H e r z l i c h e  G r ü ß e  v o m  T e a m  d e r                         

EJ Fichtelgebirge 

Stefanie Hopp, Miriam Zöllner und                 

Steffi Unglaub 

Rückblick: Das Herz der Jugendarbeit schlägt 

(Abschlussgottesdienst der Herzschlagaktion)  

Wirtshaus-Gottesdienst 

Pfarrer Stief hatte im Jahr 2019 schon einen Gottesdienst in der Breiten Straße gefeiert und wir  

wurden immer wieder gefragt, ob wir das nicht wiederholen wollen. 

Wir wollen! 

Daher herzliche Einladung zum Gottesdienst im Außenbereich des „Zboro´s“ in der 

Breiten Straße am Freitag, den 17. September um 17:00 Uhr mit dem Posaunen-

chor. 

Bitte kommen Sie schon eine halbe Stunde vorher, wenn zum Gottesdienstbeginn 

Ihr Getränk am Tisch stehen soll. Es gilt das Schutzkonzept des „Zboro´s“.  
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Im Juli zog die Maxi-Kita für zwei Wochen in 

den Luisenburgwald. 

Der Wald gilt als Erfahrungsraum für Bewegung 

und Geschicklichkeit, Sinneserfahrungen, Spiel 

und Spaß, individuelles Lernen, soziale Kompe-

tenz, Stille und Geborgenheit sowie Gesundheit. 

Diesen Erfahrungsraum genossen die Kinder 

und wir Erzieher in vollen Zügen. Die Kinder 

lernten die Natur zu schätzen und achtsam da-

mit umzugehen, spielten mit Naturmaterialien 

und beobachteten Tiere.  

Alle fanden sich prima in der Natur zurecht, 

ohne vorgegebenes Spielzeug zu benötigen. Der 

Maxi- Waldkindergarten wurde von uns Erzie-

hern so gestaltet, dass die Kinder selbständig 

ihren Bedürfnissen und Impulsen nachgehen 

konnten und somit ihre Kreativität voll aus-

schöpfen konnten. Egal von welcher Seite sich 

das Wetter auch zeigte. Ob Sonnenschein oder 

Regen, das spielte keine Rolle. Nur Gewitter 

zwang uns den Tag im Wald früher abzubre-

chen, da uns die Sicherheit der Kinder immer an 

oberster Stelle stand. Ein wunderschöner und 

gelungener Abschluss war das gemeinsame 

Grillfest im Maxi-Kindergarten. 

Waldwochen in der Maxi-Kita 

Baumpflanzaktion  

Zwei Apfelbäumchen für die Holenbrunner   

Konfirmandenjahrgänge 2020 und 2021 wurden 

am Brückenradweg gepflanzt. Gesponsert und 

initiiert wurde die Aktion vom Obst- und       

Gartenbauverein Holenbrunn.   

Dekan Peter Bauer und Pfarrer Klaus Göpfert 

eröffneten mit einer Andacht, Erster Bürger-

meister Nicolas Lahovnik bedankte sich beim 

OGV und wünschte alles  Gute.  



 

  

TAUFEN 

Felina Hilpert 

Jurij Feller 

Luca Richter 

Max Goller 

Jolene Pohl 

Kiara Lambrecht 

Kerem Deniz 

Nadja Bauer 

 

TRAUUNGEN 

Jens Ponader  

       & Veronika Ponader,                   

        geb. Kiener  

 

VERSTORBENE  

Karin Deistler, geb. Ott,          
73 Jahre 

Max Ruckdäschel, 86 Jahre 

Erna Günther, geb. Schlöger,   
89 Jahre 

Eveline Seifert, geb. Prell,       
84 Jahre 

Irmtraud Unglaub, geb. Prell,  
90 Jahre 

Frieda Kammerer, geb. Taubald, 
97 Jahre 

Hans Bauer, 61 Jahre 

Wilhelm Großkopf, 83 Jahre 

Edeltraut Lutz, geb. Kusche,    
82 Jahre 

 

 

BESONDERE  GEBURTSTAGE  

    AUGUST  2021         S EPTEMBER 2021  
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Es gibt die Möglichkeit, der  Ver-

öffentlichung Ihrer Daten in die-

sem Gemeindebrief zu widerspre-

chen. Wenn Sie dies tun wollen, 

so wenden Sie sich bitte an das 

Pfarramt unter der  Telefonnr.: 

09232 / 6181 oder  per Mail: 

Pfarramt.Wunsiedel@elkb.de. 

Hilfe für Hochwasseropfer in Deutschland  

Es ist eine der schwersten Unwetter-Katastrophen in der Geschichte 

der Bundesrepublik Deutschland. Gemeinsam mit der Diakonie 

Deutschland bittet die Diakonie Katastrophenhilfe weiter um   

Spenden für die Menschen in den deutschen Hochwassergebieten. 

Die Lage in vielen überfluteten Regionen bleibt auch einige Tage 

nach den extremen Regenfällen angespannt. Mit Ihrer Spende     

helfen Sie den Menschen, die jetzt vor dem Nichts stehen.  

Diakonie Katastrophenhilfe, Berlin 

Evangelische Bank 

IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02, BIC: GENODEF1EK1 

Stichwort: Hochwasserhilfe Deutschland  



 

Hier erreichen Sie uns: 

Dekanat und Pfarramt 

Dekan Peter Bauer                  6181 
   Maximilianstraße 32/34 Fax 8197                                       
   Pfarramt.Wunsiedel@elkb.de  
   Dekanat.Wunsiedel@elkb.de  
   Wochenenddienst  
                        Mobil: 0160 94720523 

II. Sprengel 

Pfr. Hans-Christian Neiber     
   Egerstr.46 
   hans-christian.neiber@elkb.de 
                         Mobil: 0178 8433820 

III. Sprengel  

Pfr. Klaus Göpfert                   3800                 
   Bernstein 18 
    klaus.goepfert@elkb.de 

IV. Sprengel 

Pfrin. Susanne Böhringer         8316 
   Breitenbrunner Weg 16   
                         Mobil 0151 52549627 
    susanne.boehringer@elkb.de 

Stadtkirchnerei und   

Friedhofsverwaltung 

Andreas Fadel                         2562 
   Jean-Paul-Platz 3 
   Friedhof.Wunsiedel@elkb.de 
Kantor 

KMD Reinhold Schelter       600660 
   Dr.-Herold-Weg 9  
    reinhold.schelter@elkb.de 

Evang. Jugend – Büro 

Stefanie Hopp                        4542 
   Jean-Paul-Platz  5 
   Ej.fichtelgebirge@elkb.de 

Diakoniestation 

Gemeindeschwestern            91235  
   Maximilianstraße 34 
Diakonisches Werk             9949-0 
   Bezirksamtsstraße 8  
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

   Hofer Straße 31               881453 
Kindergärten 

Käthe-Luther-Kinderhaus      3167  
   Talstraße 2, Holenbrunn 
Maxi-KiTa                  7875  
   Maximilianstraße 4 
Kinderkrippe Zwergerlbande 
   Sechsämterlandstraße 26                             
                                          919897 
Kinderhaus Sternenzelt       917880 
   Dr.-August-Tuppert-Straße 26 
Bankverbindung für Spenden 

Evang.-Luth. Pfarramt                       
VR-Bank Fichtelgebirge,                 
IBAN DE70 7816 0069 0000 9633 30 
BIC GENODEF1MAK 

www.wunsiedel-evangelisch.de 

IMPRESSUM  
Inhalt: Evang. Kirchengemeinde Wunsiedel  

Verantwortlich: Dekan Peter Bauer  
Druck: KB Medien GmbH & Co.KG, Wunsiedel   Auflage: 3.000 
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Aus dem Diakonieverein Holenbrunn 

Im Mittelpunkt der Mitgliederversammlung des evangelischen Diakonie-
vereins Holenbrunn am 14. Juli im Käthe-Luther-Kinderhaus standen die 
Neuwahlen zu Vorstandschaft und Ausschuss. Gewählt wurden Stefan 
Fröber als 1. Vorsitzender, Pfarrer Klaus Göpfert als 2. Vorsitzender,      
Siglinde Janke als Geschäftsführerin und Kassier, Otto Bayreuther als 
Schriftführer sowie als Beisitzerinnen und Beisitzer im Ausschuss      
Kathleen Krasser, Nicolas Lahovnik, Susanne Purucker und Günter     
Weber. 

Für die Vorstandschaft: Klaus Göpfert, Pfarrer  

Der nächste Kirchenbote erscheint  

voraussichtlich am 29. September 2021. 

 

Besuchsdienst 

Fünf freundliche Damen machen sich ab August wieder auf den Weg, 
um Sie zum Geburtstag zu besuchen. Sie klingeln bei allen evangeli-
schen Gemeindegliedern an der Tür, die 76. bis 79. Geburtstag haben, 
manchmal auch am Tag danach, und bringen ein kleines Geschenk und 
die Grüße der Kirchengemeinde vorbei. Bei Bedarf haben sie auch ein       
offenes Ohr für Ihre Wünsche und Sorgen. Vor allem aber: Sie wünschen 
Ihnen Gottes Segen für Ihr neues Lebensjahr. 

Neu beim Besuchsdienst ist Ulrike Wunderlich, schon länger dabei sind 
Hannelore Braun, Ulrike Kallina, Monika Rahn und Annemarie Schöffel. 

Ganz herzlichen Dank sagen wir Ursula Kubik, die lange Jahre beim   
Besuchsdienst aktiv war für ihre Fröhlichkeit und zugewandte Art! 

Erntegaben für die M.-L.-Gedächtniskirche Holenbrunn 

Erntedank ist ein Fest für alle Sinne. Das kommt auch in einer reich   
geschmückten Kirche zum Ausdruck. Erntegaben für die Martin-Luther-
Gedächtniskirche können am Freitag, 1. Oktober in Holenbrunn abgege-
ben werden. Zum Zwecke einer genauen Terminvereinbarung setzen Sie 
sich bitte mit Frau Eichhorn als Mesnerin unter der Telefonnummer 
09232 / 9154322 in Verbindung. 

Nachmittagskaffee 

Wir machen noch einen neuen Anlauf und 
hoffen und planen für den 23.9.2021 um 
14.30 Uhr. Das Thema steht noch nicht fest, 
aber es wird etwas Interessantes aus dem 
Naturbereich sein. 

Wir geben es in der Frankenpost bekannt. 



 

1. August, 9. So. n. Trinitatis 
08.30 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 
10.00 Uhr Katharinenberg (Bauer)                           
                mit Gospelchor & anschl.                      
                Kirchenkaffee im Bistro  
                am Katharinenberg                                                           
10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 
18.00 Uhr Friedhofskiche (Bauer) 
                    Kollekte: Theologiestudierende   

 8. August, 10. So. n. Trinitatis 
08.30 Uhr Friedhofskirche (Neiber) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Neiber) 
18.00 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 
                Kollekte:  christl.-jüd. Dialog 

 

15. August, 11. So. n. Trinitatis  
08.30 Uhr Katharinenberg (Göpfert) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Göpfert) 
10.15 Uhr Holenbrunn (Neiber) 
18.00 Uhr Friedhofskirche (Göpfert) 
                Kollekte:  Orgelsanierung    

 

22. August, 12. So. n. Trinitatis 
08.30 Uhr Josefskapelle (Neiber) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Neiber) 
18.00 Uhr Friedhofskirche (Neiber) 
                Kollekte: Diak. Werk Bayern III 

 

29. August, 13. So. n. Trinitatis 
08.30 Uhr Katharinenberg (Böhringer) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Böhringer) 
18.00 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 
                Kollekte: Kirchenkreis Bayreuth 

 

5. September, 14. So. n. Trinitatis 
08.30 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 
10.15 Uhr Holenbrunn (Böhringer) 
18.00 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 
                    Kollekte: Aufgaben der EKD 
 
12. September, 15. So. n. Trinitatis 
08.30 Uhr Friedhofskirche (Böhringer) 
10.00 Uhr Katharinenberg (Böhringer) 
18.00 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 
                   Kollekte:  Eigene Gemeinde 

 

15. September, Mittwoch 
19.00 Uhr Spitalkirche (Neiber) 
                Abendgottesdienst 

 

17. September, Freitag 
17.00 Uhr Gaststätte Zboro´s (Bauer) 
                Wirtshausgottesdienst                         
                mit Posaunenchor 
 
19. September, 16. So. n. Trinitatis 
08.30 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 
10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 
17.00 Uhr Stadtkirche (Neiber) 
                Ökum. Gottesdienst zur Woche   
                der Nachbarn                 
                    Kollekte:  Gefängnisseelsorge 

 
26. September, 17. So. n. Trinitatis 
08.30 Uhr Friedhofskirche (Böhringer) 
10.00 Uhr Stadtkirche (Böhringer) 
18.00 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 
                Kollekte:  Zwergerlbande 

 

29. September, Mittwoch, Michaelistag 
19.00 Uhr Spitalkirche (Göpfert) 
                Gottesdienst zum Michaelistag 

Monatsspruch Dezember 

Bitte beachten Sie auch unseren                        

YouTube-Kanal „Wunsiedel Evangelisch“.   

Monatsspruch August  

Neige, HERR, dein Ohr und  höre! Öffne, 

HERR, deine Augen und sieh her! 

                                                  2. Kön 19,16  
Monatsspruch September 

Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst 

und werdet doch nicht satt; ihr trinkt und 

bleibt doch durstig; ihr kleidet euch, und 

keinem wird warm; und wer Geld verdient, 

der legt’s in einen löchrigen Beutel. 

                                                     Hag 1,6 


